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Solarpflicht bei Neubauten

Am 9. Februar gastiert das "Ukulele Orchestra of Great Britain" 
mit einer komödiantischen Musikshow im La Poste. Pop, Rock, 
Punk, Klassik – jedes Genre ist vertreten und altbekannte 
Stücke klingen plötzlich wie noch nie zuvor gehört.

Ukulele Orchestra

Die Visper Fasnacht, die neu durch die Guggenmusiken 
Fleigutätscher und Vespianer organisiert wird, dauert dieses 
Jahr vom Freitag, 10. Februar bis zum Feisten Donnerstag, 
16. Februar. Programm und weitere Informationen gibt es 
unter www.visperfasnacht.ch.
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Fasnacht in Visp

Per 1. Januar ist eine neue Verordnung zur Pflicht der Nutzung 
von Sonnenenergie bei Neubauten mit einer Gebäudefläche 
von mehr als 300 m2 in Kraft getreten. Dies kann in Form 
von Photovoltaik oder Solarthermie auf dem Gebäudedach 
oder an der Gebäudefassade sein.
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Auf den          gebracht•Burger gegen Fusion
Der definitive Entscheid fällt allerdings erst in der Volksab-
stimmung am 18. Juni, gleichzeitig wie derjenige über die 
Fusion der Munizipalgemeinden von Visp, Baltschieder und 
Eggerberg. Die Burgerräte von Visp, Baltschieder und Egger-
berg haben sich diesbezüglich gleich mehrmals getroffen 
und dabei die Vor- und Nachteile einer Fusion thematisiert 
und anschliessend entschieden – nach einem gemeinsamen 
Beschluss – ihren Burgern bei der Volksabstimmung die 
Nein-Parole zu empfehlen. Zum aktuellen Zeitpunkt sei 
eine Fusion noch nicht angebracht. Bei einem allfälligen 
Ja der Munizipalgemeinden würden sie – als unabhängige 
Burger – sich dennoch weiter für den Erhalt der Traditionen 
einsetzen und wichtige ortsgebundene Aufgaben auch in 
Zukunft eigenständig wahrnehmen. Trotz einem möglichen 
Nein zu einer Fusion der Burgerschaften sehen sie vor, 
den Kontakt und die konstruktive Zusammenarbeit zu 
intensivieren. Eine solche Bekanntmachung vonseiten der 
Munizipalgemeinden fehlt noch. Bei der Fusion von Eyholz 
mit Visp vor 50 Jahren hatten die beiden Burgerschaften an 
der Urne Nein zu ihrer Fusion gesagt. Die Gesetzgebung war 
damals aber so, dass die Burger, unabhängig vom eigenen 
Resultat, mit der Munizipalgemeinde mitgehen mussten. 
Zwar erklärten sie sich damit nicht einverstanden und 
protestierten beim Staat. Dessen Jurist Quinodoz verfasste 
eine Stellungnahme mit demselben Resultat. Die Eyholzer 
waren somit gegen ihren Willen Visper Burger geworden, 
wobei zu sagen ist, dass sie damit recht gut gefahren 
sind. Inzwischen hat die Gesetzgebung so geändert, dass 
die Burger ihre diesbezüglich erhaltene Freiheit haben. Bei 
einem Fusionsverfahren können jetzt z. B. die Burger von 
Baltschieder oder Eggerberg Burger ihrer Gemeinde bleiben, 
auch wenn die munizipale Abstimmung ein anderes Resultat 
erbracht hat. Diese Änderung in der Gesetzgebung bringt 
zweifellos Vorteile, weil bei der Fusion die Munizipalgemeinde 
jeweils die Gemeindegeschäfte behält, ja erweitert, die 
Burgerschaft aber dafür besorgt ist, dass der Name der 
Ortschaft und die Dorfschaft weiterhin beibehalten werden.                      

Fins

Einführung Einheitstarif              
im Parkhaus Bahnhof

Die derzeitig zweigeteilte Ta-
rifzonenordnung im Parkhaus 
Bahnhof basiert aus dem Jahr 
2007. Sie unterscheidet zwi-
schen einem Normaltarif und 
einem Niedertarif sowie Dau-
ermieten in beiden Tarifzonen. 
Aktuell gelten im Parkhaus 
Bahnhof folgende Tarife:
–	Normaltarif: 1./2. Parkge-

schoss: Fr. 14.– / Tag (24 h)
–	Niedertarif:  3./4. Parkge-

schoss: Fr. 7.– / Tag (24 h)
–	Dauerkarte Normaltarif: Fr. 

90.– / Monat
–	Dauerkarte Niedertarif: Fr. 

80.– / Monat

Heute stellt sich die Situation 
um die Auslastung der Parkhäu-
ser in Visp und insbesondere 
im Parkhaus Bahnhof ganz 
anders dar als zur Einführung 
der zweigeteilten Tarifzonenord-
nung. Das Parkhaus ist völlig 
ausgelastet und es kommt 

häufig vor, dass Mieter mit 
Dauerkarten für die Niederta-
rifzone keinen Parkplatz finden, 
weil alle Parkplätze durch 
Tagesparkierer belegt sind. Dies 
führt zu Unverständnis seitens 
der Dauerkarteninhaber. 

Dem wird durch eine Aufhebung 
der Zweiteilung der Tarifzo-
ne und der Einführung eines 
Einheitstarifs im Parkhaus 
Bahnhof entgegengewirkt. Dies 
führt einerseits zu einer Gleich-
behandlung aller Parkierenden 
im Parkhaus Bahnhof und an-
dererseits zu einer allgemeinen 

Morgen St. Agatha-Feier 
der Stützpunktfeuerwehr 

Region Visp 
In diesem Jahr können die Agatha-Feierlichkeiten 
der Feuerwehr Region Visp wieder traditionsge-
mäss nach Turnus in Eggerberg durchgeführt 
werden. 

Das Kommando möchte es nicht unterlassen, den Freunden 
der Stützpunktfeuerwehr Region Visp das Programm von 
morgen Samstag, 4. Februar, bekannt zu geben:
	 7.15 Uhr:	 Besammlung der Züge in den jeweiligen FW 

Lokalen
	 8.00 Uhr:	 Begrüssung / Appell beim Parkplatz Bahnhof 

in Eggerberg
	 8.30 Uhr:	 Postenarbeiten Teil 1 (Parkplatz Bahnhof)
	 9.15 Uhr:	 Postenarbeiten Teil 2 (Schleifji)
	10.00 Uhr:	 Postenarbeiten Teil 3(Parkplatz Eggerberger-

stübli)
	11.00 Uhr:	 Hl. Messe in der Pfarrkirche Eggerberg
	12.00 Uhr:	 Soldverteilung / Apéro (je nach Witterung)
	12.45 Uhr:	 Mittagessen und Rapport mit Jahresbericht 

in der Turnhalle (für die geladenen Gäste)

Angleichung an die Tarife der 
anderen Parkhäuser in Visp.  

Zum Vergleich:
–	Einheitstarif Parkhaus La 

Poste: Fr. 14.– / Tag (24 h)
–	Einheitstarif Parkhaus Müra: 

Fr. 14.– / Tag (24 h)
–	Dauerkarte Parkhaus La 

Poste: Fr. 80.– / Monat
–	Dauerkarte Parkhaus Müra: 

Fr. 70.– / Monat

Ein weiterer Vergleich mit dem 
privaten Parkhaus Brückenweg:
–	Einheitstarif: Fr. 14.– / Tag
–	Dauerkarten nur für Anwohner

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Niedertarifzone im 
Parkhaus Bahnhof Visp aufzu-
heben und analog den anderen 
öffentlichen Parkhäusern einen 
Einheitstarif einzuführen. Ab 
1. Juli 2023 gilt damit ein 
Einheitstarif zu Fr. 14.– / Tag 
(24 h) bzw. Fr. 90.– / Monat für 
eine Dauerkarte.

Alle anderen Parkgebühren 
bleiben unverändert.

Gemeinde-Homepage wird 
ins Englische übersetzt

Im vergangenen Spätsommer 
konnte die neue Homepage der 
Gemeinde Visp aufgeschaltet 
werden. Bis anhin sind viele 
positive Rückmeldungen dazu 
eingegangen. Gefässe wie der 
"Veranstaltungskalender" sind 
noch im Aufbau begriffen, 
entwickeln sich jedoch gut. 
Aufgrund der internationalen 
Zusammensetzung der Be-
völkerung der Gemeinde Visp 

erscheint es sinnvoll und auch 
notwendig, gewisse Themen 
der Homepage ins Englische 
zu übersetzen.
Der Auftrag zur Übersetzung der 
Homepage wurde zum Preis von 
rund Fr. 4 600.– an die Interserv 
AG in Zürich vergeben. Interserv 
ist eine sehr grosse professi-
onelle Übersetzungsagentur, 
welche sich für Übersetzungen 
aller Art bewährt hat.
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Neue KESB-Struktur seit Neujahr

v. l. n. r.: Christophe Müller, Harald Gattlen, Rafaela Wasmer, Samuel Bischoff, Sandra Gottsponer, Michael 
Lochmatter-Bringhen, Carmen Lorenz und Hans-Peter Jäger

Die KESB-Region Visp, mit dem 
Ziel, das Wohl und den Schutz 
hilfsbedürftiger Personen si-
cherzustellen und die Selbst-
bestimmung der betroffenen 
Personen so weit wie möglich 
zu erhalten und zu fördern, 
organisierte sich seit dem 1. 
Januar 2013 durch einen politi-
schen Vorstand. Vertreten wurde 
dieser durch die Gemeinden 
Visp, Ausserberg, Baltschieder, 
Bürchen, Eggerberg, Lalden, 
Visperterminen und Zeneggen. 
Die operative Führung wurde 
durch die Behörde geführt. 

Der Grossrat des Kantons 
Wallis hat im Dezember 2020 
beschlossen, die KESB des 
Kantons Wallis ab 1. Januar 
2023 zu kantonalisieren. Nun 
sind die Umsetzungsarbeiten 

soweit abgeschlossen, sodass 
die neue KESB-Struktur am 1. 
Januar ihren Betrieb aufnehmen 
konnte. Die KESB des Bezirkes 
Visp ist für die Gemeinden 
Baltschieder, Eisten, Embd, 
Grächen, Lalden, Randa, Saas-
Almagell, Saas-Balen, Saas-
Fee, Saas-Grund, St. Niklaus, 
Stalden, Staldenried, Täsch, 
Törbel, Visp, Visperterminen, 
Zeneggen und Zermatt zu-
ständig.
Die KESB wird weiterhin im 
Rathaus der Gemeinde Visp 
stationiert sein. Sie ist von 
Montag bis Freitag von 8.30 
bis 11.30 Uhr und von 14 bis 
17 Uhr unter Tel. 027 607 51 
20 oder per E-Mail kesb-visp@
admin.vs.ch erreichbar. 
Durch die Neuorganisation 

wurden die ausscheidenden 
KESB-Behördenmitglieder 
Sandra Gottsponer und Chris-
tophe Müller sowie der Jurist-
Stellvertreter Dr. Hans-Peter 
Jaeger und die Sachbearbeiterin 
Carmen Lorenz auf Ende Jahr 
durch den Präsidenten des 
Vorstandes der KESB-Region 
Visp und zuständigen Gemein-
derat Soziales und Wohlfahrt, 
Michael Lochmatter-Bringhen, 
verabschiedet. 

Die Gemeinde Visp wünscht 
Rafaela Wasmer, die weiterhin 
als Präsidentin der Behörde 
fungiert, sowie den Behör-
denmitgliedern alles Gute für 
die Zukunft und weiterhin ein 
erfolgreiches Gedeihen, das 
mit einer Portion Weitsicht aller 
Beteiligten versehen sein möge.

Sicherheits
holzerei und 
Rückschnitt         
der Pappeln

Die sicherheitsrelevanten 
Unterhaltsarbeiten an den 
Pyramidenpappeln am Klee-
gärtenweg hat der Gemeinderat 
zum Betrag von Fr. 40 575.95 
an das Forstrevier Visp & 
Umgebung vergeben.

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Die Gemeinde Visp sucht zur Verstärkung des Teams 
der Abteilung Administration per 1. Juni 2023 oder nach 
Vereinbarung eine/-n:

Sachbearbeiter/-in               
Kanzleidienste 50 % 

(Einwohner- und Fremdenkontrolle)

Die interessante, verantwortungsvolle und abwechslungs-
reiche Teilzeitstelle beinhaltet die Tätigkeiten im Frontoffice 
sowie in der Verwaltungsadministration einer pulsierenden 
Gemeinde.

Ihre Hauptaufgaben
•	Sie gewährleisten zusammen mit dem Team die umfang-

reichen Dienstleistungen in den Bereichen Einwohner- und 
Fremdenkontrolle 
•	Sie stellen die Erreichbarkeit sicher und erteilen Auskünfte 

am Telefon, Schalter und über E-Mail
•	Sie erledigen alle anfallenden Arbeiten am Schalter sowie 

im Onlineportal und beraten Einwohner und Kunden
•	Sie sind mitverantwortlich für die Führung des Ein-

wohnerregisters und bearbeiten die Aufenthalts- und 
Arbeitsbewilligungen der ausländischen Bevölkerung

Wir erwarten
•	abgeschlossene kaufmännische Berufslehre (ggf. mit 

Berufsmatura) oder gleichwertige Ausbildung 
•	mündliche und schriftliche Kommunikation in Deutsch, 

Englisch, Italienisch (von Vorteil) und Französisch  
•	Freude am Umgang mit Menschen aus verschiedenen 

Nationalitäten
•	flexible, initiative und belastbare Persönlichkeit 
•	vernetztes Denken und Teamfähigkeit
•	zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise sowie gute 

Informatik-Kenntnisse 

Wir bieten
•	eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und 

selbstständige Tätigkeit in einem dynamischen Team
•	fachbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten 
•	Anstellungsbedingungen gemäss dem Personalreglement 

der Gemeinde Visp

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie mit dem Vermerk 
"Sachbearbeiter/-in Kanzleidienste" bis am 23. Februar 
2023 an die Gemeindeverwaltung, Andreas Seitz, St. Mar-
tiniplatz 1, 3930 Visp oder per E-Mail an andreas.seitz@
visp.ch. Gerne erteilt Ihnen der Personalchef Andreas Seitz 
unter Tel. 027 948 99 00 weitere Auskünfte.

Gemeinde Visp

Verschiedene                    
LED-Ersatzbeleuchtungen

Als Ersatz der veralteten Leuch-
ten auf dem Bahnhof- und 
Migrosplatz wurden bei der 
Iguzzini AG in Zürich sieben 
LED-Leuchten zum Betrag von 
Fr. 20 500.– angeschafft. Die-
se Firma hat ihrerseits beim 
Neubau des Bahnhofgebäudes 
sowie des Bahnhofplatzes das 
entsprechende Aussenbeleuch-
tungskonzept erarbeitet und 
erstellt.

Die für die neue Beleuchtung 
entlang des Vispa-Dammwegs 
zwischen der SBB-Brücke und 
der "grünen Brücke" erforderli-
chen Kandelaber, LED-Leuchten 
und Bewegungsmelder, analog 
dem Abschnitt zwischen den 
A9-Brücken und der Land-
brücke, wurden bei der Siteco 
Switzerland AG in Winterthur 
zum Betrag von Fr. 55 000.– 
angeschafft.

Neue Rolltore                       
in der Lonza Arena

Der gesamte Umgang der 
Lonza Arena (1 800 m2) zeigt 
eine steigende Beliebtheit im 
Bereich Vermietung/Events 
auf. Das Stadion umfasst 
16 Treppenaufgänge, welche 
die gesamte Tribünenanlage 
erschliessen. 

Durch die vermehrten Eventbu-
chungen im Umgang müssen 
aus Sicherheitsgründen – bzw. 
auch wegen Lärmemissionen 
vom Eisfeld – die Tribünen-
aufgänge mit mobilen Event-
wänden und eingemieteten 
Vorhängen der Free Power Music 
AG abgeschlossen werden. 
Die Montage dieser mobilen 
Abtrennung bedarf eines Ar-

beitsaufwandes von jeweils 
einem Arbeitstag mit zwei 
Personen (Auf- und Abbau). 
Durch die temporäre Schlies-
sung konnte die Erkenntnis 
gewonnen werden, dass sich 
diese Massnahme auf die 
Eisqualität und das gesamte 
Klima (Lüftung/Wärme) positiv 
auswirkt. Durch die Spezialisten 
(HLK-Engineering) der Leplan 
AG wurde dies bestätigt. Die 
Hochrechnungen legen auch 
Einsparungen im Energie-
Bereich dar.
Der Gemeinderat hat den Auf-
trag für die erforderlichen 
Rolltore für Fr. 67 537.90 an die 
Baumgartner Storen GmbH in 

Visp vergeben, die elektrischen 
Installationen für Fr. 15 203.30 
an die Studer Söhne Elektro 
AG in Visp.

Die Arbeiten wurden im Budget 
2023 berücksichtigt.
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Folienwechsel    
im Schwimmbad

Die Abdichtungsfolie der Becken 
im Schwimmbad Mühleye muss 
altersbedingt ersetzt werden. 
Die Massnahmen sind im Bud-
get 2023 vorgesehen. 
Die Arbeiten sind auf SIMAP 
und im Amtsblatt öffentlich 
ausgeschrieben worden. Drei 
Unternehmen haben eine Offer-
te eingereicht. Diese Angebote 
sind durch den Generalplaner 
Beck Schwimmbadbau AG 
geprüft und bewertet worden.
Der Gemeinderat hat den Fo-
lienwechsel der Becken des 
Schwimmbads Mühleye Visp 
im offenen Verfahren zum 
Preis von Fr. 304 828.35 an 
die KiWi Schwimmbad GmbH 
in Küssnacht am Rigi vergeben.

Neue Heizung      
in der MZH

Ein Heizelement in der Mehr-
zweckhalle Sand im Bereich der 
Garderoben ist altersbedingt 
ausgestiegen. Dieses Element 
muss ersetzt werden. Der Ge-
meinderat hat den Auftrag 
für Fr. 6 472.75 an die Ewald 
Gattlen AG in Visp vergeben.

CAVE DE LA TOUR
HOCHZEITSAPEROS

Leo und Romaine Mengis-Fellay 
Treichweg 3 – Tel. 027 946 57 07

Visper Weine – www.cavedelatour.ch
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Integration und 60+ – Analyse 
sowie Massnahmenkatalog

Das Oberwallis ist aktuell grösseren Umwälzungen 
und einer sehr schnellen Entwicklung unterworfen. 
Beflügelt wird dieses Wachstum durch Firmen wie 
Lonza, Scintilla und MGB, die Arbeitsplätze ausbau-
en. Hinzu kommt eine verstärkte Einwanderung. 
Oftmals suchen die zugewanderten Arbeitskräfte 
mit Familien oder Partnern im Oberwallis eine 
dauerhafte Bleibe. Gleichzeitig sehen sich Berg-
gemeinden immer noch mit einer zunehmenden 
Abwanderung konfrontiert. Insgesamt führt diese 
Entwicklung zu grösseren Veränderungen in Anzahl 
und Struktur der Bevölkerung.

Für den Sozialraum Visp stellt 
dies eine bedeutende Verände-
rung dar, welche das komplexe 
Gefüge von Menschen, sozialen 
Diensten, Wirtschaft und Infra-
struktur herausfordern.
In Visp stellen sich mehrdimen-
sionale Fragen bezüglich der 
Integration aller Anspruchs-
gruppen. Neben Fragen des 
Zusammenlebens von Alteinge-
sessenen und neu Zugezogenen 
stellen sich auch Fragen der 
Generationensolidarität und 
des generationenübergreifen-

den Zusammenlebens. Eine 
der Fragen, welche die Ge-
meinde beschäftigt, ist auch 
die Lebensqualität in Visp für 
Menschen 60+.
Die HES-SO Valais Wallis, 
Hochschule für soziale Arbeit, 
schafft mit dem Projekt "Sozi-
allabor" partizipative Prozesse 
in Form von "Labors" in den 
Gemeinden, in denen über 
konkrete Projekte, aber auch 
über das Zusammenleben und 
die gemeinsame Zukunft im 
nachbarschaftlichen Kontext 

nachgedacht wird. Aus dieser 
Reflexion entstehen kleinere 
konkrete Projekte, welche von 
der Bevölkerung selbstbe-
stimmt umgesetzt werden. 
Ziel ist es, mithilfe der Projekt-
leiterin Prof. Marina Richter 
und ihrem Team der HES-SO 
Valais Wallis eine Strategie 
für Integrationsfragen in den 
Themenbereichen Alter und 
Migration zu entwickeln, aus 
der sich ein für die Gemeinde 
umsetzbarer Massnahmenka-
talog ableitet. 
Ergänzend dazu ist das Projekt 
"Soziallabor" eine Chance, 
als Bottom-up-Prozess die 
Zivilgesellschaft in denselben 
Fragen zu stärken. Aus Beteili-
gungsprozessen können von der 
Bevölkerung selbst definierte 
Bedürfnisse erkannt und in 
kleinen Projekten eigenständig 
umgesetzt werden.
Mit der Durchführung einer 
Analyse des Ist-Zustands an 
Angeboten zu den Themen 
Migration und Alter soll eine 
Strategie mit Massnahmen-
katalog erstellt werden.
Das Mandat für die Zusam-
menarbeit "Analyse und Mass-
nahmenkatalog zum Thema 
Integration und 60+" wurde 
für Fr. 15 702.70 an die HES-SO 
Valais Wallis, Hochschule für 
soziale Arbeit, vergeben.

Konferenzanlage                 
mit LED-TV und Moving-

lights für La Poste
Der eingebaute Beamer im 
Sitzungszimmer Bietschhorn 
im KK La Poste entspricht 
nicht mehr dem Stand der 
heutigen Anforderungen und 
muss ersetzt werden. Dieser 
wird durch einen grossen LED-
TV abgelöst. Gleichzeitig wird 
eine kleine Konferenzanlage mit 
einer Kamera für Teamsitzungen 
mit externen Teilnehmenden 
installiert und dadurch auch 
dieses Kundenbedürfnis abge-
deckt. Der Kauf des LED-TVs und 

einer Konferenzanlage wurde 
zum Betrag von Fr. 20 557.65 
an die Kilchenmann AG in 
Kehrsatz vergeben. 

Um Veranstaltungen im Ban-
kettsaal optimal auszuleuch-
ten, müssen zwei motorisierte 
Scheinwerfer angeschafft wer-
den. Der Auftrag zum Kauf von 
zwei "Movinglights" wurde zum 
Preis von Fr. 10 382.30 an die 
ASL AG in Basel erteilt.

Kletterbaum 
muss ersetzt  

werden
Aus Sicherheitsgründen bzw. 
zur Verhinderung von Unfällen 
muss der Kletterbaum beim 
Pausen- und Kinderspielplatz 
beim Schulhaus in Eyholz 
altersbedingt ersetzt werden.

Der Ersatz-Kletterbaum, Typ 
Apollo inklusive Zubehör, wurde 
zum Preis von Fr. 7 944.45 
bei der Fuchs Thun AG in 
Thun angeschafft. Die De- und 
Neumontage des Kletterbaums 
wird durch das Werkhofteam 
erfolgen.

Sanierung und 
Instandsetzung 

im Schlüsselacker
Der Gemeinderat hat die er-
forderlichen Flächenspach-
telarbeiten an den Wänden 
im Rohrkeller des Reservoirs 
Schlüsselacker als Folgeauftrag 
zum Betrag von Fr. 7 140.50 
an die Schmid Bautech AG in 
Gamsen vergeben.

Die erforderlichen Renovations- 
und Malerarbeiten innen und 
aussen des Reservoirs wurden 
zum Betrag von Fr. 11 605.75 an 
die Pfammatter Maler & Gipser 
AG in Visp vergeben.

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Infolge beruflicher Veränderung eines Mitarbeiters suchen 
wir für unseren Werkhof auf den 1. April 2023 oder nach 
Vereinbarung eine/-n:

Mitarbeiter/-in Werkhof (100 %)

Ihr Aufgabengebiet
•	Unterhalt, Reinigung und Pflege der Gemeindeinfrastruk-

tur und Gemeindeanlagen (wie Strassen, Plätze, Wege, 
Leitungen, Parkhäuser, Freizeitpärke, Grünanlagen und 
Spielplätze, Friedhofarbeiten usw.)
•	Allgemeine Mitarbeit im Werkhof

Unsere Erwartungen
•	Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung und 

Berufserfahrung
•	Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
•	Angenehme Umgangsformen und Freude am Kontakt mit 

Menschen
•	Bereitschaft zu unregelmässigen Arbeitseinsätzen
•	Führerausweis Kat. B / BE
•	Wohnsitz in der Region

Unser Angebot
•	Verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und selbst-

ständige Tätigkeit
•	Moderner Werkhof mit entsprechender Infrastruktur
•	Fachbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten
•	Zeitgemässe Anstellungsbedingungen gemäss dem 

Personalreglement der Gemeinde Visp

Gerne erwarten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen mit dem Vermerk "Mitarbeiter/-in Werkhof" bis am 
22. Februar 2023 an die Gemeindeverwaltung, Andreas 
Seitz, Postfach, 3930 Visp oder per E-Mail an andreas.
seitz@visp.ch. Der Personalchef (Tel. 027 948 99 00) und 
der Leiter Infrastruktur & Umwelt Norbert Zuber (Tel. 027 
948 99 25) erteilen gerne Auskunft zum Stellenbeschrieb, 
zu den Anstellungsbedingungen oder zum Arbeitsumfeld.

Gemeinde Visp

GEMEINDE VISP                       Sicherheit/Polizei

Polizeistunde während 
der Visper Fasnacht        
für Visp und Eyholz

Freitag, 10. Februar: Freitagnacht
–	Warm-up in den Visper Restaurants
–	Polizeistunde draussen 3 Uhr
–	Restaurants Freinacht

Samstag, 11. Februar: Fasnachtseröffnung
–	Warm-up mit Konzerten auf Bühnen mit Guggenmusik 

ab 16 Uhr
–	Eröffnung Umzug 19 Uhr (4 Bühnen: Pfarreigartenstrasse, 

Kaufplatz, obere und untere Bahnhofstrasse)
–	Polizeistunde draussen 3 Uhr
–	Restaurants Freinacht

Sonntag, 12. Februar: Guggenmusiktreffen und Kinder
umzug
–	Warm-up mit Konzerten auf dem Kaufplatz ab 11 Uhr
–	Guggenmusikumzug mit integriertem Kinderumzug um 

13.30 Uhr (4 Bühnen: Pfarreigartenstrasse, Kaufplatz, 
obere und untere Bahnhofstrasse)

–	Polizeistunde draussen 22 Uhr
–	Restaurants 1 Uhr

Montag, 13. Februar: Fasnacht in Visp
–	Konzerte in den Strassen
–	Polizeistunde draussen 24 Uhr
–	Restaurants 4 Uhr

Dienstag, 14. Februar: Fasnacht in Visp
–	Polizeistunde draussen 24 Uhr
–	Restaurants Dorf 1 Uhr

Mittwoch, 15. Februar: Fasnacht in Visp
–	Polizeistunde draussen 24 Uhr
–	Restaurants Dorf 1 Uhr

Donnerstag, 16. Februar (Fetter Donnerstag):
Fasnacht Eyholz
–	Polizeistunde draussen 24 Uhr
–	Polizeistunde Restaurants Visp 1 Uhr
–	Restaurants Eyholz Freinacht

Visper Fasnacht 
bewilligt

Das OK der Visper Fasnacht 
stellte ihre Begehren zur Durch-
führung der Fasnacht 2023 
gesamthaft an die Gemeinde 
Visp. Das Gesuch für die Verlän-
gerung der Polizeistunde wurde 
für Freitag, 10. bis Donnerstag, 
16. Februar (Fetter Donnerstag) 
eingereicht. Dem Antrag wurde 
zugestimmt und die Durchfüh-
rung mit den entsprechenden 
Auflagen bewilligt. 

Videoüber
wachung           
verlängert

Der Standort der Videokamera 
auf dem Kaufplatz hat sich be-
währt und wird rückwirkend ab 
dem 1. Oktober 2022 für sechs 
Monate verlängert. Die mobile 
Kamera wird umgehend durch 
eine statische Kamera ersetzt. 
Die beauftragte Firma hat                                                  
aufgrund mangelnder Kapa-
zitäten Ausführungsverzöge-
rungen.

Auch die variable Videoüber-
wachung der Kehrichtsam-
melstellen wird rückwirkend 
ab dem 1. Dezember 2022 für 
ein weiteres Jahr verlängert. 
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Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

Solarpflicht bei Neubauten        
von über 300 m2

Per 1. Januar 2023 ist eine neue Verordnung zur 
Pflicht der Nutzung von Sonnenenergie bei Neu-
bauten mit einer Gebäudefläche von mehr als                  
300 m2 in Kraft getreten.

Im September 2022 haben 
National- und Ständerat ver-
schiedene dringliche Massnah-
men zur Bereitstellung einer 
sicheren Stromversorgung im 
Winter verabschiedet. Eine 
dieser Massnahmen war die 
Einführung einer Pflicht zur 
Nutzung von Sonnenenergie 
bei neuen Gebäuden mit einer 
anrechenbaren Gebäudefläche 
von über 300 m2. 
Dies kann in Form von Photo-
voltaik oder Solarthermie auf 
dem Gebäudedach oder an 
der Gebäudefassade sein. Für 
die genauen Bestimmungen 
zur Durchführung und zur 
Definition der Ausnahmen sind 
die Kantone verpflichtet. Aus 
diesem Grund musste auch 
der Kanton Wallis seine Verord-
nung betreffend der rationellen 
Energienutzung in Bauten und 
Anlagen (VREN) entsprechend 
anpassen. 
Der Staatsrat hat an der Session 

vom 14. Dezember 2022 deshalb 
beschlossen, diese Verordnung 
mit folgendem Artikel 28a zu 
ergänzen:

Art. 28a 
Pflicht zur Nutzung der Sonnen-
energie bei neuen Gebäuden
1 Beim Bau neuer Gebäude mit 
einer anrechenbaren Gebäude-
fläche von mehr als 300 m² ist 
auf den Dächern oder an den 
Fassaden eine Solaranlage zu 
erstellen. Als anrechenbare 
Gebäudefläche gilt die Fläche 
innerhalb der projizierten Fas-
sadenlinie.
2 Die Fläche der Solarpanels 
oder der Sonnenkollektoren 
muss mindestens 40 % der 
anrechenbaren Gebäudefläche 
betragen.
3 Die Anträge auf Ausnahmen 
sind in Artikel 7 dieser Ver-
ordnung geregelt. Nicht als 
wirtschaftlich unverhältnis-
mässig gilt eine Solaranlage, 
deren Gestehungskosten bei 

Berechnung mit einer Amorti-
sationszeit von 25 Jahren unter 
20 Rp./kWh liegen.

Diese Verordnung trat per               
1. Januar 2023 in Kraft und ist 
ab sofort bei allen Baugesuchen 
zu berücksichtigen. Sie gilt 
allerdings nur bei Neubauten, 
deren Baugesuch nach dem                         
1. Januar 2023 eingereicht wird. 
Datiert die Eingabe des Bau-
gesuchs von vor dem Stichtag, 
gilt die Pflicht zur Nutzung von 
Sonnenenergie nicht. Des Wei-
teren sind auch nachträgliche 
Änderungen an der Baueingabe 
nicht betroffen, sofern diese vor 
dem 1. Januar 2023 erfolgte. 
Der Baubeginn muss ebenfalls 
noch nicht zwingend erfolgt 
sein, lediglich der Zeitpunkt 
der Eingabe des Baugesuchs  
ist entscheidend.

Weitere Informationen zur neuen 
Praxis findet man auf der 
Webseite des Kantons https://
www.vs.ch/de/web/energie/
solarenergie/pflicht und bei 
der Energieberatung Ober-
wallis   www.energieberatung-
oberwallis.ch.

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Wir freuen uns, ab dem Sommer 2023 interessierten Jugend-
lichen den folgenden abwechslungsreichen Ausbildungsplatz 
auf der Gemeinde Visp anzubieten:

 Lehrstelle als Fachmann/-frau 
für Betriebsunterhalt 

(Schwerpunkt Hausdienst)

 oder Lehrstelle als 
Gebäudereiniger/-in

Unser Angebot
In unserem Hauswartteam bieten wir den Lernenden eine 
sehr praxisorientierte dreijährige Ausbildung als Fachmann/ 
-frau für Betriebsunterhalt (Schwerpunkt Hausdienst) 
oder als Gebäudereiniger/-in an.

Unsere Erwartungen
Für die Lehrstelle als Fachmann/-frau für Betriebsunter-
halt oder als Gebäudereiniger/-in wird ein erfolgreicher 
Abschluss der obligatorischen Schulzeit sowie eine gute 
körperliche Verfassung vorausgesetzt.
Aufgestellte, interessierte und teamorientierte Persönlich-
keiten erfüllen das Profil, um bei der Gemeinde Visp die 
vielseitigen praktischen Kenntnisse für ihre Ausbildung 
zu erwerben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Foto sind mit 
dem Vermerk "Lehrstelle Gemeinde Visp" an die Gemeinde 
Visp, Postfach 224, 3930 Visp oder per E-Mail an daniela.
karlen@visp.ch zu richten. Bei Fragen oder für nähere 
Auskünfte sind unser Gemeindeschreiber und Personalchef 
Andreas Seitz sowie die Berufsbildnerin der Gemeinde Visp, 
Daniela Karlen, für Sie da (Tel. 027 948 99 06).

Gemeinde Visp

Brandschutzvorgaben      
für Parkhaus Bahnhof

Das bestehende Brandschutz-
schiebetor zwischen dem alten 
und dem neuen Parkhausteil 
im Parkhaus Bahnhof funk-
tioniert trotz mehrmaligen 
Reparaturversuchen nicht 
mehr vorschriftsgemäss und 
muss deshalb ersetzt werden. 
Der Ersatz des 2-flügligen 
Brandschutztores E30 wurde 
zum Preis von Fr. 30 000.– an 
die Meier Systems AG in Zürich 
vergeben, welche bereits die 
bestehenden Brandschutztore 
eingebaut hat.

Vorstudie für Brand-
schutzkonzept

Der Brandschutz des alten 
Teils des Parkhauses Bahnhof 
entspricht gemäss den letzten 
Brandschutzberichten nicht 
mehr den neusten Normen und 
Vorgaben. Insbesondere was 
die erforderlichen Brandab-
schnitte und die Entrauchung 
anbelangt. 

–	Als Entscheidungsgrundlage 
betreffend dem allenfalls 
erforderlichen Anpassen des 
Brandschutzkonzeptes für 
den alten Teil des Parkhauses 
wurde der elektroplan Buchs 
& Grossen AG in Frutigen zum 
Betrag von Fr. 9 477.60 der 
Auftrag für die Erarbeitung 
der erforderlichen Vorstudie 
"Brandschutz QSS2" Phase 
21 vergeben. Diese Firma hat 
seinerzeit auch das Brand-
schutzkonzept der Lonza 
Arena erstellt und begleitet.

–	In Berücksichtigung der 
anfallenden Kosten, der 
Verhältnismässigkeit, der 
Risikoabschätzung sowie 
der Besitzstandsgarantie 
wird die Notwendigkeit der 
Anpassung des Brandschut-
zes dem Gemeinderat zum 
Grundsatzentscheid und zur 
Festlegung des weiteren 
Vorgehens unterbreitet. 

Neuanschaffung und Um-
bau der BFO-/Mensa-Küche
Die Pächterin der BFO-Küche beliefert neben den 
BFO-Schülern auch die Mensa der OS Visp. Um 
den Auftrag erfüllen zu können, werden neue Kü-
chengeräte, u. a. Steamer, Schockkühler und eine 
Vakuum-Maschine, benötigt. Es ist folglich auch ein 
Umbau der Küche nötig. 

Die Investitionen für die neuen 
Küchengeräte und den Umbau 
von rund Fr. 50 000.– werden 
vom Kanton übernommen. Der 
Umbau erfolgt in den kommen-
den Sommerferien. Dazu kann 
Folgendes festgehalten werden:
–	Die Gemeinden der Region 

Visp bezahlen bis auf Weiteres 
jährlich Fr. 5 000.– als Unkos-
tenbeitrag an den Kanton. Der 
Betrag wird damit begründet, 
dass die Pächterin ebenfalls                                                 
Fr. 5 000.– für Strom, Abwas-
ser usw. bezahlt.

–	Der Betrag wird bei weiteren 
notwendigen Neuanschaf-
fungen oder Umbauten neu 
verhandelt. 

–	Da auch die umliegenden 
Gemeinden ihren Anteil an 
den Fr. 5 000.– entrichten 
müssen, beläuft sich der 
Betrag für die Gemeinde 
Visp auf rund Fr. 3 000.– pro 
Jahr. Für das Jahr 2023 wurde 
deshalb ein entsprechen-
der Nachtragskredit von                       
Fr. 3 000.– gesprochen. 

Vorprojekt für Decken
umbau im La Poste-Bankett-

saal
In den nächsten Jahren werden im KK La Poste die 
Erdbebenmassnahmen umgesetzt. Hierfür müssen 
die Holzdeckenelemente des Bankettsaals und des 
Foyers komplett demontiert werden. 

Dieser Umbau bietet die Chan-
ce, die Decke für den immer an-
spruchsvolleren Eventbereich 
den heutigen Bedürfnissen an-
zupassen und multifunktional 
zu nutzen. Raumakustik, Licht-
stimmungen, höhenverstellbare 
Traversen und Vorhangschienen 
sollen neu integriert werden. 
Neben der Decke will man 
auch die Innenarchitektur dem 
heutigen Standard anpassen.

Neben den Fachplanern und In-
genieuren müssen verschiedene 
Unternehmen ein Vorprojekt mit 
diversen Varianten ausarbeiten. 
Mit der Planung dieser Umbau-
arbeiten wird die Innenwerk 
GmbH in Visp betraut. Diese 
Firma hat bereits die Planung 
der neuen multifunktionalen 
Möbel im Bankettsaal sowie 
die Umgestaltung des Sitzungs-
zimmers Bietschhorn im KK            
La Poste durchgeführt. 

Die Honorarleistungen für die 
Projektplanung für den Um-
bau des Bankettsaals wur-
den zu einem Totalbetrag von                          
Fr. 21 540.– wie folgt vergeben:
–	Projektleitung: Innenarchi-

tektur Innenwerk GmbH, Visp: 
Fr. 6 500.–

–	Beratung Vorhangsysteme, 
Eventtechnik: Planung AB AG, 
Ingenieurbüro für Auditorium 
+ Bühnentechnik, Luzern:       
Fr. 4 400.–

–	Elektrofachplaner: Elektro 
Rhone, Visp: Fr. 3 000.–

Weitere Arbeitsvergaben wur-
den an lokale Firmen erteilt.

Treichweg 1
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag:	 10–18 Uhr
Mittwoch:	 14–17 Uhr
Donnerstag:	 10–18 Uhr
Freitag:	 10–18 Uhr
Samstag:	 9–11 Uhr

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Neuer Werkhof-
Mitarbeiter

Aufgrund der vorzeitigen Pen-
sionierung von Kurt Martig auf 
den 30. November 2022 hatte 
die Gemeinde Visp die Stelle als 
Werkhof-Mitarbeiter öffentlich 
ausgeschrieben.
Der Gemeinderat hat Olivier 
Schaller, wohnhaft in Stalden, 
per 1. März 2023 als neuen 
Mitarbeiter für den Werkhof 
angestellt. Er ist beruflich wie 
auch persönlich qualifiziert für 
diese neue Funktion.
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Christl. Demokr. Volkspartei
Präsident: Didier Kummer

Mitglieder
versammlung   

der CVP           
Visp-Eyholz

Wir laden alle Mitglieder 
und Sympathisanten der 
CVP Visp-Eyholz zu unse-
rer Mitgliederversamm-
lung wie folgt ein: 

Montag,
27. Februar 2023 

um 19.30 Uhr 
im Burgerhaus Eyholz

An der Versammlung       
werden die Visper Amts-
träger der CVP/Mitte über 
ihre Projekte sowie auch 
über die wichtigen Ak-
tualitäten der Gemeinde 
informieren und gerne 
auch Ihre Fragen beant-
worten.

ABP/CSP Visp-Eyholz
Präsident: Diego Furrer

Medaille              
mit Kehrseite

Visp weist zum Jahreswechsel 8 239 
Einwohner aus. Mit Stolz blickt Visp auf 
die Entwicklung der letzten 15 Jahre 
zurück, bei welcher die Lonzastadt ein 
Wachstum von 25 % generierte. In den 
vergangenen drei Jahren ist der Anteil 
der ausländischen Wohnbevölkerung 
um 5 % auf inzwischen 28 % gestiegen, 
2 307 Personen aus 80 Nationen. Diesen 
stehen 5 932 Schweizer Bürgerinnen 
und Bürger gegenüber. Diese Tatsache 
spiegelt sich auch bei der stimmfähi-
gen Bevölkerung wider: Waren es im 
März 2013 bereits 4 781 Stimmfähige, 
erreichte Visp bei den Staats- und 
Grossratswahlen vom März 2021 mit 
5 055 den Höchststand und seither 
sinkt diese Zahl auf nunmehr noch 
4 930 Stimmberechtigte. Auf diese 
ungünstige Entwicklung bei generell 
zunehmender Bevölkerung sind wir 
nicht stolz, da die einheimische 
Wohnbevölkerung offensichtlich Visp 
zunehmend den Rücken kehrt. Für die 
Arbeiter- und Bürgerpartei stellen ver-
stärkte Integrationsbemühungen eine 
Massnahme dar, die Einflussnahme 
bei Wohnprojekten würde eine andere 
Möglichkeit bilden. Beim Verkauf des 
Gemeindegrundstücks "Litternahalle" 
an eine Anlagestiftung hat die Ge-
meinde Visp entsprechende Auflagen 
ausgelassen; nun werden hier zwar 
145 Wohneinheiten erstellt, allerdings 
überwiegend 2- und 3-Zimmerwohnun-
gen und damit Wohneinheiten ohne 
nachhaltige Auswirkungen auf den 
Bestand an einheimischen Familien 
mit Kindern. Schade!

 

Sicheres Visp
Vor einigen Wochen erzählte mir, 
als zuständiger Gemeinderat für 
die öffentliche Sicherheit, ein 
Tourist aus Chicago, wie sehr er 
die Sicherheit hier schätze und 
dass es bei uns wohl überhaupt 
keine Kriminalität gäbe. Mit seiner 
Heimat verglichen stimmt das 
vermutlich sogar. Aber trotzdem 
holt das starke Wachstum auch 
Leute mit kriminellen Absichten zu 
uns, wie etwa die kürzlich durch 
die Polizei am Bahnhof gestoppten 
sieben Taschendiebinnen. Wie 
überall auf der Welt sollte man 
also seine Sachen stets im Blick 
haben. Aber auch die Abteilung 
öffentliche Sicherheit hat ihre 
Massnahmen für die Sicherheit 
in Visp getroffen. Polizeipräsenz 
in Uniform und in Zivil, erhöhte 
Präsenz am Abend, der Ausbau der 
Videoüberwachung an zentralen 
Orten, ein Polizei-Diensthund, die 
verstärkte Zusammenarbeit mit 
anderen Kommunalpolizeien sowie 
die stetige Weiterentwicklung 
von Fahrzeugen, Ausrüstung und 
Informatik. Der Gemeinderat hat 
die Wichtigkeit der Sicherheit 
erkannt. Denn sich sicher zu 
fühlen und im Notfall rasch 
ausreichende Hilfe zu bekommen, 
ist ein Grundbedürfnis.

Schweizerische Volkspartei
Präsident: ad interim Michael Kreuzer

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

SP Visp+
Co-Präsidium: Sibylle Eriksson/David Gundi

Neue Struktur                      
und                    

neues Präsidium
An der GV der SP Visp vom letzten 
Montag wurde beschlossen, die 
Parteiarbeit in der Region zu 
verstärken. Zu diesem Zweck 
verbindet die umgenannte Sektion 
SP Visp+ alle Parteimitglieder aus 
Visp wie auch aus den umliegen-
den Gemeinden (u. a. Lalden, 
Baltschieder, Visperterminen, 
Eggerberg und Zeneggen). 

Die Partei wird neu im Co-Prä-
sidium geführt von der Visperin 
Sibylle Eriksson und dem Laldner 
David Gundi.

Visp und die umliegenden Gemein-
den sind wegen des Lonza-Booms 
im Umbruch. Eine vermehrte 
Zusammenarbeit zwischen den 
Gemeinden drängt sich auf. 
Diesen Prozess will die SP Visp+ 
kritisch und konstruktiv begleiten.

An alle Mitglieder und         
Sympathisanten der FDP  
die Liberalen und Unab-
hängige Visp Eyholz

General
versammlung 

Mittwoch, 22. März 2023 
19 Uhr

Restaurant La Poste / 
Mischabelsaal

Traktanden:
–	Begrüssung
–	Bericht des Gemeinde

vertreters
–	Bericht aus den Kommis-

sionen
–	Kassa- und Revisoren

bericht
–	Wahlen
–	Ausblick mit Aktualitäten
–	Grüsse der FDPO-Präsi-

dentin
–	Verschiedenes

Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein bei Speis 
und Trank im politischen 
Gesprächsaustausch.

Freie Demokratische Partei
Präsident: ad interim Christoph Föhn

und Unabhängige

Zwei Parkuhren               
werden ersetzt

Eine der derzeitigen zentralen 
Parkuhren der Firma Digitalpar-
king auf dem Parkplatz Müra hat 
ihren Zenit erreicht. Nach über 
15 Betriebsjahren musste sie 
wiederholt repariert werden und 
ist nun definitiv ausgestiegen. 
Da keine Ersatzteile mehr für 
das Produkt erhältlich sind, 
muss die Parkuhr umgehend 
ersetzt werden. 
Weil der Parkplatz Müra in 
absehbarer Zeit durch ein 
Bauprojekt aufgehoben wird, 
soll die irreparable Parkuhr 
dort durch Versetzung einer 
derzeitigen Parkuhr ab dem 

Parkplatz Friedhof ersetzt wer-
den. Der Tag und Nacht stark 
frequentierte Parkplatz Friedhof 
soll dafür mit einer modernen 
Parkuhr neuesten Standards 
ausgestattet werden.

Die Parkuhr an der unteren 
Balfrinstrasse wurde im 
zweiten Halbjahr 2022 zwei-
mal durch unbekannte Fahr-
zeuglenker angefahren und                                     
beschädigt. Seit dem zweiten 
Unfall ist die Parkuhr nicht 
mehr reparabel und muss 
ersetzt werden. 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, für den Parkplatz Friedhof 
zum Preis von Fr. 11 533.80 
eine neue Parkuhr der Hec-
tronic Schweiz AG in Brugg 
anzuschaffen. 

Für die Parkplätze in der unteren 
Balfrinstrasse wird zum Preis 
von Fr. 6 931.40 eine neue 
Parkuhr bei der Digitalparking 
AG in Schlieren bestellt.

Neue Leistungsvereinbarung  
für Berufsbeistandschaften

Der Grossrat des Kantons Wallis hat im Dezember 
2020 beschlossen, die KESB des Kantons Wallis zu 
kantonalisieren. Nun sind die Umsetzungsarbeiten 
so weit fortgeschritten, dass die neue Struktur per 
1. Januar 2023 eingeführt werden konnte. Dabei 
wurden die Gemeinden aufgefordert, die gültigen 
Leistungsvereinbarungen für die Berufsbeistand-
schaften zwischen der KESB und dem SMZO, der 
Pro Senectute sowie anderen Organisationen zu 
kündigen, da diese nach der Kantonalisierung der 
KESB nicht mehr rechtsgültig sind.

Die Gesetzgebung stellt ferner 
fest, dass die Berufsbeistand-
schaft eine kommunale Aufgabe 
ist und das Mandatsverhältnis 
direkt zwischen den Gemeinden 
und den Auftragsnehmern 
geregelt wird. 

Die Berufsbeistandschaft 
kann sowohl durch das SMZO 
(für Personen im Erwachse-
nenalter / u. a. komplexere 
Fälle), die Pro Senectute (nur 
Personen im Pensionsalter) 
oder die Gemeinde (in Eigen-
regie) sichergestellt werden. 
Der direkte Auftrag für einen 

Berufsbeistand (Mandatsver-
gabe) erfolgt durch die KESB. 
Das SMZO ist im Sinne eines 
Zweckverbands der Gemeinden 
sicherlich der naheliegendste 
Vertragspartner und kann damit 
die optimalen Voraussetzungen 

für eine finanziell tragbare 
Lösung bieten. Pro Senectute 
kann, wie bisher, ebenfalls 
für die Gemeinden die Berufs-
beistandschaft übernehmen, 
jedoch beschränkt sich deren 
Bereich explizit auf Personen 
im Pensionsalter. Die Leis-
tungsvereinbarungen des SMZO 
und der Pro Senectute wurden 
in der Kommission Soziales 
der Gemeinde Visp vorgestellt 
und eingehend diskutiert. Die 
Kommission begrüsst den Ab-
schluss sowie die Anpassungen 
der Leistungsvereinbarungen. 
Der Gemeinderat hat auf An-

Grünabfuhr
wird am Freitag, 10. und 24. 
Februar gesammelt. Ab dem 
3. März erfolgt die Grünabfuhr 
dann wieder wöchentlich.

trag der Kommission Soziales 
der Gemeinde Visp den neuen 
Leistungsvereinbarungen mit 
dem SMZO und der Pro Senec-
tute zugestimmt. Leistungs-
vereinbarungen mit anderen 
Organisationen von Berufs-
beistandschaften können zu 
einem späteren Zeitpunkt ab-
geschlossen werden. Diese sind 
dem Gemeinderat jeweils zur 
Genehmigung zu unterbreiten.
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Senioren-Ecke

•	Heute Freitag, 3. Februar, 12 Uhr, Rathaussaal: Mittags-
tisch. Nächster Mittagstisch: Freitag, 3. März.
•	Mittwoch, 8. Februar: Skitour Flaschen–Torrentalp. 

Leitung: Romaine Leiggener. Infos und Anmeldung beim 
Sekretariat Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50.
•	Donnerstag, 9. Februar, 13.30 bis 17 Uhr, Foyer La Poste: 

Seniorenfasnacht.
•	Montag, 13. und 27. Februar, 14 bis 15.30 Uhr, Singsaal 

Sand: Chorprobe Seniorenchor 60+. Leitung: Egon 
Schmid.
•	Mittwoch, 15. Februar: 60+-Ausflug der FEG Visp zum 

Aquarium in Lausanne. Anmeldung bis 10. Februar bei 
heini.schaffner@gmx.net. Infos: www.feg-visp.ch.
•	Mittwoch, 15. Februar, Turnhalle Müra: Neuer Line 

Dance-Kurs: 16.30 bis 17.30 Uhr: Anfänger / 17.30 bis 
18.30 Uhr: Fortgeschrittene. Leitung: Marco Lagger.
•	Dienstag, 21. Februar, 10 bis 11.30 Uhr, Vertic Halle 

Baltschieder: Neuer Kurs: Klettern und Bouldern für 
Fortgeschrittene. Leitung: Romaine Leiggener.
•	Mittwoch, 22. Februar, 12 Uhr, Restaurant La Poste:            

zämu ässu. Leitung: Erika Bischoff / Anmeldung bis        
17. Februar beim Sekretariat Pro Senectute, Tel. 027 
948 48 50.
•	Jeden ersten Dienstag im Monat, 12 Uhr, reformierte 

Kirchenstube: Mittagessen. Anmeldungen bis am vor-
hergehenden Sonntag bei Tel. 027 946 35 40 oder Tel. 
027 946 43 52.
•	Jeden Dienstag, 18.30 bis 20 Uhr, Turnhalle Brigerbad: 

Shaolin Qi Gong. Leitung: Stephan Schmidt. Infos beim 
Sekretariat Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50.

Oper "Nabucco"               
von Giuseppe Verdi

Giuseppe Verdis "Nabucco" 
erzählt nicht nur von der grau-
samen Unterdrückung eines 
Volkes, sondern auch davon, 
was Machtgier und Grössen-
wahn innerhalb einer Familie 
anrichten können: Als Abigaille 
entdeckt, dass sie nicht König 
Nabuccos leibliche Tochter ist 
und damit ihr Anspruch auf 
Macht ungültig ist, schwört 
sie, den König und ihre Schwes-
ter Fenena ins Verderben zu 
stürzen…

Das Libretto von Temistocle 
Solera inspirierte Verdi zu 

musikalischen Höhenflügen: Mit 
"Va, pensiero, sull’ali dorate" 
schuf er den wohl berühmtesten 
Opernchor aller Zeiten. Die Ur-
aufführung von "Nabucco" 1842 
an der Mailänder Scala war 
der Beginn seiner triumphalen 
Karriere als Musikdramatiker.

Das Theater Orchester Biel 
Solothurn zeigt "Nabucco" 
in italienischer Sprache mit 
Übertiteln in Deutsch bzw. 
Französisch am Samstag, 25. 
Februar, 19.30 Uhr, im La 
Poste-Theatersaal.

Gastfamilien gesucht
An der OS Visp werden je-
des Schuljahr ca. 12 bis 
15 Schüler/-innen aus dem 
Mittel- und Unterwallis als 
Austauschschüler/-in un-
terrichtet. Die Eltern dieser 
Schüler streben vermehrt die 
Struktur mit einer Gastfamilie 
an. So lernen die Jugendlichen 
neben der Schule auch unsere 
Kultur kennen und erlernen die 
deutsche Sprache beim Leben 
in einer Gastfamilie.

Wären Sie bereit, im Schul-
jahr 2023/24 eine/-n Aus
tauschschüler/-in in Ihrer 
Familie aufzunehmen? Wenn 

wir Sie an-
gesprochen 
haben, gibt 
die Schuldi-
rektion Visp 

unter Tel. 027 948 99 72 oder 
E-Mail sekretariatvispschu-
len@edu.vs.ch gerne nähere 
Informationen.

Detaillierte Auskünfte über 
Organisation und Entschädi-
gung erhalten Sie beim Büro 
für Sprachaustausch, Tel. 027 
606 41 30 oder E-Mail pascal.
imhof@admin.vs.ch.

Otto Imsand,
Schuldirektion Visp

Aus der Burgschaft Visp

Wir gedenken†

Von "swissfillon"                   
zu "ten23 health"

Was macht            
"ten23 health"?

"ten23 health", mit Sitz in 
Basel, ist der strategische 
Partner der Wahl für die 
pharmazeutische Indust-
rie und Biotech-Start-ups, 
der den Menschen in den 
Mittelpunkt stellt: Man ent-
wickelt, produziert und testet 
hochmoderne Medikamente. 
Zudem unterstützt man die 
Kunden bei der Entwick-
lung differenzierter, stabiler, 
anwendbarer und sicherer 
injizierbarer Behandlungs-
optionen für Patienten. 
"swissfillon", mit Sitz in Visp, 
ist eine Weltmarktführerin 
der Sterilproduktion kom-
plexer pharmazeutischer 
Darreichungsformen und ist 
eine hundertprozentige Toch-
tergesellschaft von "ten23 
health". Es kombiniert die 
neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse mit bewährtem 
und erprobtem Branchen- 
und Zulassungs-Know-how 
von Weltrang, um neue 
Wege für die Kunden zu 
beschreiten.

Dies stellt eine natürliche Ent-
wicklung seit der Übernahme 
von "swissfillon" durch "ten23 
health" vor rund anderthalb 
Jahren dar. 

Es soll die Aktivitäten des 
Unternehmens unter einer ein-
zigen Marke vereinheitlichen, 
die Kundenkommunikation 
erleichtern und die wachsen-
de globale Marktposition des 
Unternehmens weiter stärken.

Seit der Übernahme haben die 
Teams in Visp und Basel uner-
müdlich daran gearbeitet, ein 
einzigartiges Kundenangebot zu 
schaffen, indem sie die phar-
mazeutische Entwicklungs- und 
Testexpertise in Basel mit der 
hervorragenden Sterilproduk-
tion in Visp zusammengeführt 
haben. 

Mit dem Ausbau der Sterilpro-
duktion in Visp ist man nun 
in der Lage, als ein Team die 
steigende Marktnachfrage zu 
befriedigen, indem Kunden 
und deren Patienten weltweit 
massgeschneiderte Experten-
lösungen angeboten werden 
können.

Sternsinger sammelten         
in Eyholz 5 120 Fr.

Mit ihrem Einsatz als Sternsinger möchten die 
Schulkinder der 5H und 6H aus Eyholz jährlich ei-
nen Beitrag leisten zur Linderung der Not in dieser 
Welt. Täglich stehen viele Mütter vor der furchtbaren 
Herausforderung: Sie haben nicht genug Nahrung 
für ihre Kinder.

Am Dienstag, 10. Januar, nach 
der Aussendung, zogen die 
Sternsinger durch das Dorf 
Eyholz, überbrachten singend 
und spielend die Weihnachts-
botschaft und verteilten dabei 
die gesegneten Türkleber. Sie 
wurden überall freudig emp-
fangen und unterstützt.

Das in diesem Jahr gesammelte 
Geld – 5 120 Fr. – wird einer  
Missionsstation der Schön-
stätter Marienschwestern in 
Burundi gespendet, die sich 
für die Ernährung von Müttern                                           
und deren Neugeborenen ein-
setzen.

Folgende Personen starben: 
–	Rosemarie Bregy, geborene 

Andenmatten, Witwe des Leo, 
89-jährig,

–	Nando Ruffiner, Lebenspart-
ner von Claudia Groen, 
71-jährig,

–	Josefine Giannarelli, geborene 
Imstepf, 88-jährig,

–	Franz Ferdinand Venetz, 
Witwer der Marie-Louise, 
geborene Fontana, 92-jährig,

–	in Basel der in Visp auf-
gewachsene Tony Tschopp, 
Gatte der Michèle, geborene 
Grumbach, 89-jährig. 

Superhelden-Cup
Diesen organisiert der KTV Visp 
Handball morgen Samstag, 4. 
Februar, für alle Primarschüler 
in der BFO-Halle Sand.

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp Not-
falldienst leistet. Am besten 
ruft man direkt die Nr. der ent-
sprechenden Notfall-Apotheke 
an, damit die Wartezeit bis 
zur Ankunft des Apothekers 
verkürzt werden kann.

Notfalldienste

Allmei 3                       Tel. 027 946 68 82 / 079 212 33 71

24-Std Elektro-Service 027 948 13 13              
www.studer-soehne.ch

Römisch-Katholische
Informationen unter         
www.pfarreivisp.ch

Evang.-Reformierte
Informationen unter        
www.visp.erkw.ch

Freie Evang. Gemeinde
Informationen unter        

www.feg-visp.ch

Gottesdienste

Märkte in Visp
In diesem Jahr finden folgende 
Märkte statt:
•	Samstag, 11. März: Widder-

schau und Warenmarkt
•	Mittwoch, 26. April: April

markt
•	Mittwoch, 27. September: 

Herbstmarkt
•	Mittwoch, 8. November: Mar-

tinimarkt
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Brennholzpreise 2023
	 gespalten ab Forstbetrieb	 Langholz ab Lagerplatz Wald
Preis pro Ster	 25 bis 30 cm lang	
Fichte / Tanne	 Fr. 130.–	 Fr.   50.–
Lärche	 Fr. 150.–	 Fr.   60.–
Laubholz gemischt (Region Visp)	 -	 Fr.   70.–
Laubholz (Buche / CH)	 Fr. 220.–	 Fr. 120.–
Depot für Transportsack	 Fr.   40.–	
Das Brennholz ist in der Regel nicht ofentrocken.

Transport

Der genaue Liefertermin ist mit den Verantwortlichen des Forstreviers abzusprechen. Für 
gewünschte Transporte gelten die folgenden Preise (Lieferung frei Bordsteinkante):
für 1 Ster Kurzholz	 Fr. 80.–
ab 2 Ster Kurzholz	 Fr. 50.– pro Ster
Langholz	 Regietarif: Fr. 210.– pro Stunde (Lkw und Chauffeur)

Jahres-Holzkarte zum Sammeln von Ästen bis zu 16 cm Durchmesser: Fr. 60.–

Das Brennholz wird gegen Barzahlung oder Rechnung ausgehändigt.
Die Anmeldung erfolgt durch:
– Einsenden des Formulars an: Forstrevier Visp und Umgebung, Wehreyering 25, 3930 Visp
– Bestellung via E-Mail an: info@forst-visp.ch
– Abgabe des Formulars anlässlich der Burgerrechnung in der Burgerstube in Visp

Brennholzausgabe und Rückgabe Transportsäcke: Generell am Freitag von 14.30 bis 16.30 
Uhr auf dem Holzlagerplatz der Burgerschaft Visp beim Forstrevier Visp und Umgebung, 
Wehreyering 25, Visp. 

Andere Abholtermine sind mit dem Verantwortlichen abzusprechen: 
Martin Imesch, Tel. 079 606 36 32 – Forstrevier, Tel. 027 946 23 61 – info@forst-visp.ch

Laubholz aus der Kastanienselve Eyholz

Laubholz aus der Kastanienselve Eyholz kann auch bezogen werden:
Langholz ab Lagerplatz Kastanienselve	 Fr. 65.– pro Ster 
	 Fr. 50.– pro Ster (für Zunftmitglieder)

Sammeln von Ästen im Perimeter der Kastanienselve Eyholz ist gratis (nach Voranmeldung).
Setzen Sie sich bitte vorgängig mit Josef Heinzmann, Tel. 079 505 01 21, in Verbindung.

Bestellung
Name: ___________________________________   Telefon: ________________

Adresse: __________________________________________________

Unterschrift: _______________________________

Bezug voraussichtlich:	      ❐ September          ❐ Oktober          ❐ November

Anzahl Ster	 Fichte/Tanne	 Lärche	 Laubholz/Reg.	 Buche/CH	 Betrag

Langholz				  

50 cm 				  

30 cm				  

25 cm				  

Transportsack	

Transport	

			                                      Total Betrag

✂

Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
–	Josef Lagger am 9. Januar 

zu seinem 80. Geburtstag
–	Annalise Roten am 28. Januar 

zu ihrem 85. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Die Burgerschaft Visp sucht per 1. April 2023                
oder nach Vereinbarung 

Kaufm. Angestellte/-r 
(Teilzeit 40 %)

Ihre Aufgaben
•	Einführung in eine neue Verwaltungssoftware (Datener-

fassung, Archivierung, Sitzungsprotokolle)
•	Vorbereitung und Teilnahme an Burgerrats- und Kommis-

sionssitzungen, Burgerversammlungen und Burgertrüch
•	Protokollführung
•	Organisation von Anlässen, Treffen und Empfängen
•	Mithilfe in der Verwaltung (Stellvertretung der Burger-

verwalterin)

Ihr Profil
•	Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und mehrjäh-

rige Berufserfahrung, vorzugsweise in einer öffentlichen 
Verwaltung
•	Sehr gute Informatikkenntnisse (Anwenderprogramm 
Word, Excel, Powerpoint, Outlook, CMS)
•	Stilsicheres Deutsch
•	Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
•	Belastbare und flexible Persönlichkeit
•	Freude und Interesse am Burgerschaftswesen

Unser Angebot
•	Selbstständige, verantwortungsvolle und vielseitige 

Tätigkeit mit Entwicklungs- und Gestaltungsspielraum
•	Fortschrittliche Anstellungsbedingungen (z. B. Jahres-

arbeitszeit) und zeitgemässe Entlöhnung

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen bis Dienstag, 28. Februar 2023 an die Burgerschaft 
Visp, Postfach 74, 3930 Visp oder per E-Mail an info@
burgerschaft-visp.ch.

Bekanntmachung
zur Fusion der Burgergemeinden Visp, 

Baltschieder und Eggerberg
Aufgrund der Fusionsgespräche zwischen den Einwohnergemeinden von Visp, Baltschieder 
und Eggerberg haben sich die Räte der drei Burgergemeinden Visp, Baltschieder und Egger-
berg mehrmals getroffen, um über eine mögliche Fusion der Burgergemeinden zu beraten. 
Am 11. November 2022 trafen sich die Räte unter der Leitung eines externen Beraters zu 
einem Workshop. Auch innerhalb der Burgerräte wurden die Vor- und Nachteile einer Fusion 
thematisiert.
An der letzten Sitzung vom 16. Januar 2023 in der Burgerstube in Baltschieder wurde 
gemeinsam beschlossen, dass eine Fusion der Burgergemeinden zum aktuellen Zeitpunkt 
noch nicht angestrebt wird.
In einer möglicherweise fusionierten Einwohnergemeinde sehen die Burgergemeinden ihre 
Aufgabe unter anderem darin, sich weiterhin für den Erhalt der Traditionen einzusetzen und 
wichtige, ortsgebundene Aufgaben auch in Zukunft eigenständig wahrzunehmen.
Die Burgerräte der Burgergemeinden Visp, Baltschieder und Eggerberg entscheiden sich 
gegen eine Fusion der Burgergemeinden, sehen jedoch vor, den Kontakt und die konstruktive 
Zusammenarbeit zu intensivieren. Die definitiven Entscheide, auch bezüglich der Stimm-
empfehlungen, werden im Rahmen der anstehenden Versammlungen abgegeben.

Visp, 16. Januar 2023

Burgerschaft Visp	 Burgerschaft Baltschieder	 Burgerschaft Eggerberg

Abendsponsoring 
für Aufführung 

im La Poste
Auch für die nächste Thea-
tersaison 2023/24 ist das 
Programm im La Poste vielseitig 
und attraktiv. Nach eingehen-

Roggenbrot backen                    
in Ausserberg

der Prüfung der verschiedenen 
Vorstellungen hat der Burgerrat 
entschieden, seine bisherige 
Tradition weiterzuführen und 
als Abendsponsor für eine 
Aufführung aufzutreten.

Am Samstag, 14. Januar, hat 
der Burgerrat von Ausserberg 
die beiden Burgerräte von 
Visp und Raron sowie Georges 
Schmid, Präsident des Verban-
des der Bürgergemeinden und 
Korporationen, zum Roggenbrot 
backen eingeladen. 

Nach einer kurzen Begrüssung 
wurde in der Teigwanne der Teig 
von Hand geknetet. Während 
der Ruhezeit des Teiges führte 
der ehemalige Burger- und Ge-
meindepräsident Odilo Schmid 
die Teilnehmenden durch das 
Dorf Ausserberg und erzählte 
interessante Geschichten aus 
der alten Zeit und dem Leben in 
Ausserberg. Nach einer kurzen 
Erfrischung wurde die Arbeit im 
Backhaus fortgesetzt. Der Teig 
musste abgewogen und die 
Roggenbrote geformt werden. 
Anschliessend wurden diese in 
den Holzofen "eingeschossen". 

Bis die Roggenbrote fertig 
gebacken waren, offerierte 
die Burgerschaft Ausserberg 
den Gästen einen Zvieri. Mit 
frischem Roggenbrot und vie-
len guten Eindrücken kehrten 

die Teilnehmenden nach Visp 
bzw. Raron zurück. Es war ein 

eindrücklicher und geselliger 
Nachmittag.
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vispbildung
ERWACHSENENBILDUNGKurse Erwachsenenbildung

Kurs	 Start 	 Zeit	

Hobby, kreative Kurse	
Einführung ins Handlettering	 Mittwoch, 15. März 2023	 18.30–21.00

Persönlich, Eltern, Familie und Erziehung
Mutter / Tochter schminken	 Mittwoch, 8. Februar 2023	 14.00–16.30
An alle Pferde-, Hunde- und Katzenfreunde	 Samstag, 25. Februar 2023	 08.30–11.30
Steuererklärung 2022 leicht gemacht	 Dienstag, 28. Februar 2023	 17.30–20.00
Chez Mamie Vortrag: Was mein Körper mir	 Freitag, 17. März 2023	 19.00–20.30
über mein Essverhalten sagt	 oder Freitag, 24. März 2023
Chez Mamie mit KiraMed: Kopf- und Brustpathologien	 Freitag, 21. April 2023	 19.00–20.30
aus Sicht der Naturheilkunde
Eltern-Kind-Impulswerkstatt – Gefühle, 
das Feuer in uns	 Donnerstag, 27. April 2023	 17.30–19.30
Chez Mamie mit KiraMed: Verdauungsorgane 	 Freitag, 28. April 2023	 19.00–20.30
aus Sicht der Naturheilkunde	
Chez Mamie mit KiraMed: Frauen- und Männerheilkunde	 Freitag, 26. Mai 2023	 19.00–20.30
aus Sicht der Naturheilkunde
Heil- und Teekräuter sammeln	 Samstag, 17. Juni 2023	 10.00–16.00

Ernährung und Kochkurse
Indische Küche	 Montag, 24. April 2023	 18.30–21.30
Zuckerfreie Leckereien	 Dienstag, 9. Mai 2023	 18.30–21.30
Vegane Ayurvedaküche	 Juni 2023	 18.30–21.30

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn

Anmeldung / Auskunft: Natascha Domig, Tel. 079 310 68 86, erwachsenenbildung@visp.ch, Online: visp.ch/
Leben & Wohnen/Schule & Bildung/Erwachsenenbildung

The Ukulele Orchestra          
of Great Britain im La Poste
Am Donnerstag, 9. Februar, 19.30 Uhr, gastiert 
das "Ukulele Orchestra of Great Britain" mit einer 
komödiantischen Musikshow im La Poste.

Das sensationelle Londoner 
Ensemble wurde im Jahre 
1985 gegründet und beweist 
mit grosser musikalischer Per-
fektion, dass einfach jedes 
Musikstück dieser Welt es 
wert ist, auf der Ukulele neu 
interpretiert zu werden. 

Pop, Rock, Punk, Klassik, jedes 
Genre ist vertreten und altbe-
kannte Stücke klingen plötzlich 
wie noch nie zuvor gehört. 

Ein urkomisches, virtuoses, 
klingendes, singendes, atem-
beraubendes und fussstamp-
fendes Zusammentreffen von 
Post-Punk-Performance und 
unvergessenen Oldies.

Das "Ukulele Orchestra of Great 
Britain" kombiniert Musik, briti-
schen Humor und Popkultur auf 
einzigartige Weise und sorgt so 
für riesigen Publikumsansturm 
auf seine Konzerte.

2022 hat Lonza ein starkes       
Finanzergebnis erzielt

Im vergangenen Jahr erzielte Lonza einen Umsatz 
von 6,2 Mrd. Fr. und ein Umsatzwachstum von 
15,1 %. 2 Mrd. Fr. Kern-EBITDA resultierten in 
einer Marge von 32,1 %. Fortgesetzt werden die 
Wachstumsinvestitionen.Die Investitionsausgaben 
erreichten 30 % des Umsatzes. Für 2023 ergibt der 
Ausblick ein Umsatzwachstum im hohen einstelligen 
Bereich und eine Kern-EBITDA-Marge von 30 bis                                                                                
31 %. Ziel ist, die mittelfristige Prognose bis Ende 
2024 zu bestätigen. Es wird eine Dividendenerhö-
hung von 17 % auf Fr. 3.50 je Aktie vorgeschlagen. 
Bis 2025 beabsichtigt Lonza ein Aktienrückkauf-
programm von bis zu 2 Mrd. Fr.

Pierre-Alain Ruffieux, CEO von 
Lonza, kommentierte: "Im Jahr 
2022 haben wir ein starkes 
Finanzergebnis im Einklang 
mit dem Ausblick erzielt. Dies 
spiegelt unser widerstands-
fähiges Geschäftsmodell und 
die anhaltende Marktnachfrage 
wider – trotz des unsicheren 
Umfelds. Wir haben auch un-
seren ehrgeizigen Investitions-
ansatz beibehalten, um unser 
langfristiges Wachstum zu 
unterstützen." 
Und fuhr weiter: "Mit Blick auf 
das Jahr 2023 werden wir das 
Wachstum des Unternehmens 

fortsetzen, unsere Kundenpipe-
line weiter ausbauen sowie die 
operative Exzellenz im gesam-
ten Unternehmen vorantreiben. 
Wir werden uns auch weiterhin 
auf die Umsetzung unserer be-
stehenden Investitionsprojekte 
konzentrieren und neue Projekte 
verfolgen. Wir freuen uns, 
unsere mittelfristige Prognose 
für 2024 bestätigen zu können, 
die durch die Inbetriebnahme 
neuer Kapazitäten und robuste 
Fundamentaldaten der Branche 
gestützt wird. Darüber hinaus 
werden wir unsere Position als 
ein führender CDMO-Akteur 

weiter ausbauen, um auf dem 
Gesundheitsmarkt Werte zu 
schaffen."

Lonza hat ihre ESG-Ambitionen 
im Jahr 2022 weiter vorangetrie-
ben. Im Vergleich zum Vorjahr 
konnte das Unternehmen die 
Energieintensität um 6 %, die 
Treibhausgasemissionen um         
13 % und die Wasserintensität 
um 10 % verringern.

Lonza hat ihren Ausblick für 
2023 mit einem Umsatzwachs-
tum im hohen einstelligen Be-
reich vorgelegt. Dies begründet 
sich durch die starke zugrunde 
liegende Geschäftsentwick-
lung, die durch einen Rückgang 
des covidbedingten Umsatzes 
nach dem Höhepunkt im Jahr 
2022 ausgeglichen wird.

Werke von      
Mani Matter

spielen Roman Nowka's Hot 
3 feat. & Stephan Eicher am 
Mittwoch, 8. Februar, 19.30 
Uhr, im La Poste-Theater.

Plötzlich klingt Mani Matter so 
als wären die Beach Boys auf 
Wüstensafari in Afrika. 

Mit seinem Trio HOT 3 hat Roman 
Nowka vor gut zwei Jahren 
ein Programm mit Songs von 
Mani Matter lanciert. Mit Endo 
Anaconda (Stiller Has) fand er 
einen Performer, der mit seiner 
rauen Poesie und seinem Humor 
die Texte zum Leuchten brachte. 
Da dieser verstorben ist, wurden 
zwei Auftritte 2022 zum leisen 
Gedenken an ihn, aber auch zu 
einer Fortsetzung: Als Gastsän-
ger hat Stephan Eicher die Hot 3 
begleitet. Mit dieser Formation 
hat das Projekt eine glückliche 
Weiterentwicklung gefunden.

Lonza-Aktie
Stand am 1. Februar: 

Fr. 519.60
(Stand 4. Jan.: Fr. 461.10)

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Montag, 27. Februar bis Freitag, 3. März im Jugi Visp:

Special Days
Während den Special Days erwartet dich ein abwechs-
lungsreiches Programm mit diversen Aktivitäten. Lass dich 
überraschen, was die JugiCrew plant und umsetzt. Weitere 
Informationen findest du zeitnah auf Social Media.

Öffnungszeiten Jugi
–	Freitag, 3., 10., 17. und 24. Februar, jeweils von 18.30 

bis 22 Uhr
–	Mittwoch, 8., 15. und 22. Februar, jeweils von 14 bis   

17 Uhr

Jugendkulturhaus Visp

Reparaturen an Toren, Türen, 
Fenstern
Geländer, Treppen, Balkone, 
Carports
Vordächer, Windschutz
Grill, Blumentöpfe, Brunnen

Kantonsstr. 59, Visp,  Tel. 027 948 09 80, www.fercher.ch

Kaufe 
Ihren Landwirtschafts-, 
Wald-, Gewerbe- und 

Baulandboden

Kaufe 
Ihre Wohnung oder         

Ihr Mehrfamilienhaus 

Ruff André freut              
sich über Ihren Anruf 
Tel. 079 219 26 27

info@artfuture.swiss

Unser Leben       
in Südamerika

ist das Thema des Vortrags, den 
die Frauen- und Müttergemein-
schaft am Donnerstag, 23. Fe-
bruar, 19 Uhr, in der Mediathek 
organisiert. Schuldirektor Otto 
Imsand und seine Frau erzählen 
von über 20 Jahren Leben und 
Schule in Südamerika.

Anmeldungen sind bis 17. 
Februar an Tel. 079 379 06 48 
zu richten.


